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Entwicklungsplan für Öffentliche Bibliotheken im Land Salzburg 
(Landesbibliotheksplan) 

0. Präambel 

Im Land Salzburg bieten 130 Öffentliche Bibliotheken in 110 der 119 Salzburger Gemein-
den insgesamt 667.138 Medien an. Insgesamt 729.204 BesucherInnen haben die Ange-
bote der Öffentlichen Bibliotheken genutzt; 73.925 BenutzerInnen (das sind rund 14 % 
der Bevölkerung) haben insgesamt 1.846.154 Entlehnungen durchgeführt (Stand: 2009). 
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Das Ziel der Bibliothekspolitik des Landes Salzburg ist ein funktionierendes, vernetztes 
Öffentliches Bibliothekssystem im gesamten Land mit einer den definierten Standards 
entsprechenden Öffentlichen Bibliothek in nahezu jeder Gemeinde. Das Land Salzburg 
unterstützt die Träger bei der Erreichung dieses Ziels und hat dazu eine Fachstelle für 
Öffentliches Bibliothekswesen eingerichtet. 
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1. Träger 

Träger der Öffentlichen Bibliotheken sind Gemeinden, Pfarren, Vereine u.a. Kooperatio-
nen sind wünschenswert: gemischte Trägerschaft bzw. kombinierte Schul- und Öffentli-
che Bibliothek. 

 

2. Finanzierung von Bibliotheken 

Zuständig für die Finanzierung der Öffentlichen Bibliotheken sind deren Träger. Das Land 
Salzburg fördert nach Maßgabe vorhandener Mittel den Auf- und Ausbau leistungsfähiger 
Bibliotheken und unterstützt die Aktualisierung des Bestandes gemäß den aktuellen För-
derrichtlinien. 

 

3. Aufgaben 

Öffentliche Bibliotheken 
■ ermöglichen aktuelle, kompakte und rasche Information durch entsprechenden poli-

tisch, weltanschaulich und religiös ausgewogenen Medienbestand und ausgewoge-
nem Medienmix sowie Nutzung der Fernleihe; 

■ bieten Leseförderung und Literaturvermittlung; 
■ dienen der Bildung und tragen zur persönlichen und beruflichen Qualifikation bei; 
■ vermitteln Medien- und Informationskompetenz; 
■ ermöglichen sinnvolle Freizeitgestaltung; 
■ bieten kulturelle Veranstaltungen; 
■ leisten einen Beitrag zur Integration von Migrantinnen und Migranten, unterstützen 

Menschen in schwierigen Lebenssituationen und fördern die Begegnung der Genera-
tionen; 

■ sind öffentliche Räume und als Orte der Kommunikation permanente Kultur- und Bil-
dungseinrichtungen; 

■ arbeiten in Netzwerken mit anderen Bibliotheken, Fachstellen und Serviceeinrichtun-
gen sowie Bildungs- und Kultureinrichtungen. 

4. Bibliotheksstandards 

Öffentliche Bibliotheken orientieren sich an internationalen und nationalen Standards und 
Empfehlungen. 

Für das Land Salzburg gelten insbesondere folgende Standards: 

a. Raum 

Schlüssel: 30 m2 pro 1.000 Medien, mindestens jedoch 75 m2. 

Pro 3.000 Einwohnerinnen und Einwohnern steht jeweils ein Benutzerarbeitsplatz (PC, 
Internet, Audio) zur Verfügung.  

Im Bibliotheksraum gibt es Einrichtung und Ausstattung für Veranstaltungen (Lesungen, 
Seminare, Bibliothekseinführungen, …) 
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b. Medienbestand 

Schlüssel: 2 Medien pro Einwohnerin und Einwohner, mindestens jedoch 3.500 Medien. 

c. Erneuerungsrate 

Die Erneuerungsrate beträgt 10 %. 

d.  Barrierefreiheit 

Die Bibliotheksräume einschließlich der Nebenräume sind barrierefrei nutzbar. Das Prin-
zip der Barrierefreiheit wird ebenso bei allen Dienstleistungen eingehalten. 

e. Öffnungsstunden 

Die Öffnungszeiten pro Woche  

Ortsgröße/EW Öffnungsstunden 

< 2.500 8 

2.500 – 5.000 12 

Bezirkshauptstädte und 5.000 – 10.000 20 

10.000 – 50.000 32 

> 50.000 45 

f. Internet-Auftritt 

Jede Öffentliche Bibliothek verfügt über einen aktuellen Internet-Auftritt und stellt dort 
Service-Leistungen (zB OPAC, Digitales Medienservice, …) zur Verfügung. 

 

5. Bibliothekspersonal 

Die ständig steigende Komplexität der Aufgaben der Öffentlichen Bibliotheken fordert 
spezifischere Leistungen des Bibliothekspersonals. 

Die Bibliotheksleitung hat eine bibliothekarische Ausbildung absolviert.  

Schlüssel für Personalstellen: 0,3 Personalstellen pro Tausend Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. 
Für Bibliotheksverwaltung sowie Veranstaltungsorganisation und -durchführung wird pro 
Öffnungsstunde mindestens eine weitere Stunde veranschlagt. 

Qualifizierte Leistung wird entsprechend abgegolten. 

Die Mitglieder des Bibliotheksteams nehmen regelmäßig an einschlägigen Fort- und Wei-
terbildungsveranstaltungen teil. 
Schüssel: 40 Stunden pro Jahr pro Vollzeit-Äquivalent 
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6. Öffentliche Bibliotheken und Landesentwicklungsprogramm 

Ausstattung und Tätigkeiten der Öffentlichen Bibliothek korrelieren mit der Bedeutung des 
Ortes nach dem Landesentwicklungsprogramm. 

 

7. Ziele bis 2014 

■ 15 % der Bevölkerung nutzen die Öffentlichen Bibliotheken (dzt. 14 %) 
■ In mindestens 70 Orten haben die Öffentlichen Bibliotheken einen Medienbestand von 

1,5 Medien pro EinwohnerIn erreicht (dzt. ca. 45) 
■ Mindestens 70 Öffentliche Bibliotheken erreichen eine Umschlagszahl von mindestens 

1 (dzt. 56). 
■ Alle Öffentlichen Bibliotheken verfügen über einen Internet-Anschluss (dzt. 98) 
■ In mindestens 100 Öffentlichen Bibliotheken ist der Medienbestand im Internet recher-

chierbar (OPAC) (dzt. 53) 
■ 100 % der BibliotheksleiterInnen sind ausgebildet (dzt. 67 %). 30 % der MitarbeiterIn-

nen sind ausgebildet (dzt. 23). 
 

8. Landesfachstelle und regionale Betreuung 

Das Referat für Erwachsenenbildung, Öffentliche Bibliotheken, Bildungsmedien im Amt 
der Salzburger Landesregierung, Abteilung 2: Bildung, nimmt die Aufgaben einer Landes-
fachstelle für Öffentliche Bibliotheken wahr, wobei auch eine regionale Betreuung der Öf-
fentlichen Bibliotheken eingerichtet ist. 

Zu den Aufgaben gehören: 

■ Beratung und Betreuung von Öffentlichen Bibliotheken einschließlich Helpdesk für das 
Bibliotheksverwaltungsprogramm Bibliotheca; 

■ Beratung der Träger; 
■ Unterstützung von Auf- und Ausbau leistungsfähiger Bibliotheken sowie der Weiter-

entwicklung der Bibliotheken zu modernen, benutzerorientierten Informations-, Bil-
dungs- und Dienstleistungszentren; 

■ Organisation und Durchführung von Weiterbildungsveranstaltungen. 

Landesfachstelle und regionale Betreuung kooperieren mit allen einschlägigen Fachstel-
len und Verbänden, insbesondere mit dem Referat für Bibliotheken und Leseförderung 
der r.-k. Erzdiözese Salzburg, dem Bibliothekarsverband Salzburg, dem Büchereiverband 
Österreichs und dem Österreichischen Bibliothekswerk. Weiters wickelt das Referat die 
Förderung des Landes Salzburg für die Öffentlichen Bibliotheken sowie die Bibliotheken 
an allgemein bildenden Pflichtschulen ab und administriert den Salzburger Landespreis 
für Erwachsenenbildung und Öffentliches Bibliothekswesen. 


